
   
 
 Zug, Sept. 2009 

Zuger Curlingmeisterschaft 2009/2010 
 
Liebe Curlerinnen und Curler, 
 
Für die diesjährige Hallenmeisterschaft haben sich 31 Teams angemeldet, das sind vier Teams mehr als 
letzte Saison! Das Interesse der vielen aktiven Curlerinnen und Curler ist sehr erfreulich, bedingte aber  
eine Anpassung des Spielplans. 
 
Das erneute Engagement der  Gruppe als Sponsor für unsere Hallenmeisterschaft ist höchst 
erfreulich, die Firma Risi AG, Baar, hat sich wieder bereit erklärt, eine Preissumme von CHF 2'500,- für  
die vier erstplatzierten Teams zur Verfügung zu stellen. Die Gruppe gehört heute zu den führenden 
Baudienstleistern der Innerschweiz. Rund 200 Mitarbeitende sind u. a. in den Bereichen Tief- und 
Spezialbau, Entsorgung und Transporte tätig. Detaillierte Informationen findet Ihr unter www.risi-ag.ch.  
Wir danken der Geschäftsleitung der Gruppe auch auf diesem Wege ganz herzlich für ihr Engagement. 
 
Wie letztes Jahr wird in drei Stärkeklassen gespielt. Jedoch haben wir die A-Teams in drei Gruppen mit je 6 
Teams und die B- und C- Teams in je einer Gruppe mit 6 und 7 Teams eingeteilt.  
 
Die acht bestklassierten Teams der A-Gruppen sind für die Finalrunden spielberechtigt. Der Modus nach 
der Qualifikationsrunde ist aus dem Reglement ersichtlich. 
 
Bitte Beachtet dass die zweite Spielzeit wiederum um 20:15 Uhr beginnt. Auch dieses Jahr ist eine zügige 
Spielweise erwünscht. Der Eismeister und die Teams der zweiten Spielzeit sind dankbar dafür. 
 
Für die Verschiebung von gesetzten Spielen muss von den Teams eine Ersatzzeit gesucht werden. Bitte  
die freiwerdende Spielzeit unverzüglich durch streichen auf dem Spielplan für andere Teams freigeben!  
Auf dem Spielplan sind die für die Hallenmeisterschaft reservierten Zeiten aufgeführt, Spielzeiten 
ausserhalb dieser Zeiten müssen mit dem Hallenmanagement abgesprochen werden. Die neue Spielzeit 
bitte so schnell wie möglich der Spielleitung mitteilen, damit der Spielplan aktuell gehalten werden kann.  
 
Neu kann eine Spielverschiebung nur bis spätestens eine Woche vor dem geplanten Termin 
erfolgen, andernfalls ergibt sich eine Forfait-Niederlage, Details siehe im Reglement. 
 
Zur Verteilung seitens der Teamverantwortlichen an die Teammitglieder sind beigefügt: 
 

 Aufstellung über die Teams mit Gruppeneinteilung und Teamzusammensetzung. 
 Spielplan mit Vorrunden, Finalrunden und Auf-/Abstiegsrunden. 
 Das Austragungsreglement. 
 Liste der Teamverantwortlichen. 

 
Die Skips sind verantwortlich, dass nach jedem Spiel die Spielresultate (Punkte, Steine – ohne 
solche aus den Zusatzends) in die ausgehängte Liste eingetragen werden 
 
Die Spielleitung wünscht allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern interessante, faire Spiele und ‚Guet Stei’. 
 
 Die Spielleitung 
 
 Beat Niggli,  Oliver Maier 
  
 
 
Beilagen erwähnt 
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